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der Abg 0 V 0 i t hof e l') G .! Ö 1 i er, 0 1 a h, Ast 1 und 

GenosS.en 

an den Bundesminister für: Land- und Forstwirtschaft, 
• 

betreffend Kündigwlg. der Arbei tel;" der Wildba.ch- und LawinenverbauUng 

in den BUl'].desländern" 

Nach den Mi tteilungen der Se ktiQnell der nildbac~- und Lawinellve+.',. 

bauung aus den Bundesländern soll im Mona.t • .Tuli d.J. der Stand der Ar­

beitel' von 1.500 auf die Hälfte reduziert we rden. 

Die :e:l1tlas8un~ dür Arbei t,:n.·würde nicht nur 'die SOAyrersten Nacht eile 

für die Pamilienau.slösen, da es sich um St~arbeiter handelt, &ondern 

auch schwere Nachteile für die Land-und Forstwirtschaft $owie für die 

Sicherungsbautender Verkeh:t,"swegl',) als a.uch einzelner Ol't.sch~ften und 
Siedlungenniit sich b r:i,ng~n. A\lßel.'dem will'den diese VQrltehrungqn au-ch die 

berei ts tai t größerem Geld. auf\V'"d.1'.ld begor.l.11encn und ~um Teil vor der .Fertig­

stellung stehenden "Bauwerke zunichte machen. 

Die gefertigten Abgeordneten richten dah'3r an don Herrn Bundesoinist-or 

für Land- und Forstwirtschaft die nachstehande 

.A n f 1".a.~t 

Was gedenl~t der Herr BUl".desminister zu veran-la.sse:l:l~·daß die KUnq,i­

gungen der Atbei tel' zurückgezogen werden und die Fortführurlg .der begon~ 

nauen ~d in Au,ssich~ gellOIl]!;1Cr.Qll.Arbciten gesichert bleiben? 
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